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2. „Die Mutter kommt! Schnell in die Ecke!“ ,*0, da sind ja
die Heinzelmännchen gewesen. Richtig! da sitzen sie hinterm Sofa!
Schönen Dank, ihr kleinen Heinzelmännchen!“ sagte die Mutter und
gab jedem der beiden Mädchen einen Kuß.

Diaz und Müller nach Fritz Gansberg.

39. Wenn ich erst groß bin.
1. „Hais treibst du doch für Faxen,

du wirst ganz naß, mein Kind!" —

„Lieb Mütterlein, ich will wachsen,
will wachsen in Regen und Wind.

2. Und wuchs ich in Wind und Regen,
und bin ich stark und groß,
so sollst du die Hände legen
ganz still in deinen Schoß.

3. Ich schaff in Kückf und Keller,
und alles ist mir kund;
es klirren Schüsseln und Teller,
es klingelt der Schlüsselbund.

So will ich dir beschicken
das ganze Haus allein,
will waschen, kochen und flicken.
Das soll eine Lust mir sein!"

Julius Sturm.

40. Lied vom feinen Mädchen.
)ch bin ein fein’s Mädchen,

kann drehen das Rädchen,
kann stricken die Maschen
und flicken die Taschen,
kann nadeln und fädeln,
kann singen mtd springen
und braten und kochen
das Fleisch und die Knochen.

Friedrich Grill.


